
Zeitschrift: Appenzeller Kalender

Band: 238 (1959)

Artikel: Aus der Geschichte des Bergreisens und Bergsteigens in Graubünden :
von den Anfängen bis in die Neuzeit

Autor: Meili, Hermann

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-375647

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 25.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-375647
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


«5

c>c«a/>/ana (^969 rn ü, IVl.), Irn Vorclergrung 6ie KircKe von Leewis, clie Wirkungsstätte ges Lünckner Lräcli-
Ksnten un6 OKronisten »1iK, LererKsrg, cles ersten Lesteigers cker Lcessplsna irn IsKre 17Z0.

ger öe«ckickte äe« Lärmen« öer^tei^en« in Kmubülicken

i. Von ttrUZ^^I^^ iVirIIt.1

I^^Z t.sng äer ISO Isler ung 6er ^sblreicken
^^öergpssse ist von sltersker ein Ourcbgsngs-
Isng gewesen,Vsngernge VolKsstsmme Togen sckon
in cler Sron?e?eit (2500—800 v, CKr.) über Kätiens
öergpssse, ibnen tolgte ger reisenge ttängler, uncl
sls gsrm gss Lerglsng unter römiscbe Obliut Ksm,
msrsckierten gie römiscben Koborten über gie neu-
gescksktenen Wege,

Oie tVienscben, clie mit ger rtocbgebirgsnstur in
rZerllbrung Kamen, empksngen ibr gegenüber sber
nur LenrecKen ung Abneigung, Wss sie Kieker
tükrte, gss wsr ja bloö gie I>IotwengigKeit ger
Ourcbreise, um in milgere, treunglicbere ung de-

wokntere Oegengen ?u gelangen, Oie Alpenreise
würge so rsscb sls moglicb Zurückgelegt ung sucb
gies nur in ger Zuten ^sbres^eit,

Vergreisen um ikrer selbst willen galten in ger
Antike sls etwas OnerKörtes ung ^uöergewöbn-
liebes, Vs keKIte gen antiken Nenscben sowobl gas
Verstsngnis iür gie iVtsjestst ger ttocbgebirgsnatur
als auck ger sportlicke Antrieb, slso ?wei rtsupt-
motive ger mogernen alpinen Touristik, Oss I>Istur-
getllbl ger ^Iten wsr wobl nicbt weniger lebbstt,
innig ung tiet als gas ger Mogernen, aber es war
enger begrenzt. Oer römiscbe ZcKriftsteller yll//z.
i/7/an meint einmal, gss b,ob ger LcKönbeit Komme



unter allen Oegenäen äen ebenen, anmutigen, sm
losere gelegenen ?u, Oas iVieer unä äie /vteeresufer
galten gsn? besonäers als äer Inbegriff KöcKster
r<stursckönkeit, Vs gibt äerngegenUber in äer an-
tiken Literatur genugsam Äußerungen, äie sus-
clrücken, äsö eine Oebirgsgegenä überhaupt nickt
sckön sein Könne, Oer Lportgeist, äer in äer mc>-

cternen Alpinistik lebt, war äen Römern V, voll-
enäs unbekannt, Lie genossen in ikrer Tvtuöe^eit
lieber äas bequeme Leben in äen üppigen IVleer-
bääern oäer mackten ikre weisen nsck OriecKen-
lsnä unä Ägypten,

Oss VerKsItnis äes ivtenscken ?ur öergwelt blieb
auck wskrenä äes iviittelslters im groöen unä gan-
?en ein KUKIes unä sbweisencies. /Xm berükrntesten
nnter äen venigen Vergbesteigungen äes Littel-
slters ist äiejenige äes iViont Ventoux äurck ?e-
trsrcs im ^skre IZZ6, Oer OicKter Kat uns eine ge-
nsue VescKreibung äer öesteigung unä äer Vmp-
finäungen, äie ikn äsbei bewegten, Kinterlsssen,

Oaö um 1480 äer Ulmer ?reä!germSncK I^elix
k^sbri äie tterrlioKKeit 6er Älpenwelt in Vrgrikfen-
Keit ?u seben vermochte unä sie «snmutbig, truckt-
bsr unä reick sn sllen Oenüssen äer Vräe, wie äss
?arsäies» emptsnä, ist eine seltene ÄusnsKme, Vrst
mit äer Renaissance lebte such äss Verstsnänis
iür äie ZcKönKeit äer IZerge sut, ln clieser ?eit be-

gegnen uns ?um ersten TVlsle wirklicke rtocktou-
risten, weicke sus Vreuäe sm Vergsteigen selbst
bis ?u äen Oletsckern vorärsngen, sogar (Zipfel-
bestsigungen susfllkrten, Unter iknen ist vor allem
einer ?u nennen: T.esna/'u'o <7a Vinc/, Vom ^skre
iSII sb unternskm er TsKIreicKe Touren in äen
Älpen; /in äen von ikm besuchten öergen sollen
geKüren: äie Lre Zignori, äer /Vionte äells Oisgrs-
^is unä äer Se/-n//?a, wobei es slleräings Zweite!-
Ksbt bleibt, ob er bis ?u äen Oipfeln äieser diesen
vorgeärungen ist,

iViit äem Äu,blühen äes Klumsnismus entstsnä
such nörälich äer Älpen sllmäKIicK ein neues >Is-
turgerllKI, äss such äie ZcKönKeit äer Oebirgswelt
?u würäigen wuöte. — Oss kZgcleleben Kst suck in
äen Älpen äsmsls sckon geblükt (Oaney, Viäeris

prätigau, pfäkers, 3t, Tvtorit/, ZcKuls, gut äer
LcKsmser ÄIp, Vsls), sber nickts wircl uns berick-
tet von Ersteigungen äer Verggipkel, von äem Oe-
Nüsse alpiner LcKönKeiten «äer fröklicken Vsn-
äerns, ^wsr spenäet LKeopKrsstus /^a^acekus, «äer
Apostel äer rätiscken Kurorte» (örügger), um
ISZö äem Lsuerbrunnen von 8t, TViorit? sowie äer
rteilkrstt äes Klimas im Veltlin, äer gesunäen /XI-

penlutt überksupt ein reiches Lob, In äer ZcKwei?
ist es sber clock äer ZürcKer dlaturforscker /Von^ac?

Oesne/-, einer äer groöen UniversalgelsKrten äes
Humanismus, äer als erster äss Koke preislieä aut

äie rterrlicKKeit äer öerge angestimmt Kc: Oesner
sckreibt im sskre IZ4I in IsteiniscKer LprscKe sn
einen gelekrten Vreunä in Olsrus folgenäes: «IcK
Kabe mir vorgenommen, fortan, solange mir Oott
äas Leben gibt, jäkrlick einige oäer wenigstens
einen Lerg ?u besteigen, wenn äie pflanzen in ölllte
sinä, teils um äiese Kennen ?u lernen, teils um äen

Körper auf eine ekrenwerte Weise ?u üben unä
äen (Heist ?u ergötzen, Oenn weicke Lust ist es,
unä, nickt wskr, welckes Vergnügen für äen er-
griffenen (Heist, äie gewaltige iViasse äer Oebirge
wie ein LcKsuspiel ?u bewunäern unä äss ttsupt
gleickssm in äie Wolken ?u erkeben, IcK weiö
nickt, wie es Zugebt, äsö äurck äiese unbegreif-
licken UöKen äss Oemüt erschüttert unä Kingeris-
sen wirä ?ur LetrscKtung äes erkabenen ösumei-
sters, Oie stumpfen dieistes sinä, wunäern sick über
nickts, sie brüten in ikren Ztuben unä seken nickt
äss groöe LcKsuspiel äes Weltslls; in ikren Win-
Ketn verkrochen wie äie ZiebenscKIäker im Winter,
äenken sie nickt äsrsn, äsö äss menscklicke Oe-
sckleckt auf äer Welt ist, äamit ss aus ikren Wun-
äern etwas Höheres, zs äss KöcKste Wesen selbst
begreife.., Oie nsck WeisKeit streben, weräen
fortiskren, mit äen Äugen äes Leibes unä äer Zeele
äie VrscKsinungen clisses iräiscken psrsäieses ?u
betrsckten, unter welcken nickt äie geringsten sinä
äie Koken unä steilen Virste cler Verge, ikre un-
ersteiglicken Wsnäe, äie mit ikren wiläen VIsnKen
?um Uirnmel aufstreben, äie ranken Leisen unä
schattigen Waläer,,, IcK bekaupte äaker, äsö ein
Veinä äer r<stur sei, wer äie erkabenen sZerge nickt
siner eingekenäen VetrscKtung würäig erscktet,»

Wir Ksben Kier etwas länger bei (Zesner verweilt
unä äurtten äies um so eker, weil äer ZürcKer nickt
nur eines cler schönsten unä frükesten Zeugnisse
äer Älpenliterstur gescksffen Kst, sonäern such
mit äem VUnäner Lsnä unä äen öllnäner tturna-
nisten in persönlicke VeKanntscKgft getreten ist,

«Von frühester ^ugenä sn», sckreibt Oesner ein-
mal, «fsnä ick mein gröötes Vergnügen s,n äer
?flan?enkunäe, unä äie LescKäftigung mit ikr wirä
bis?urn lektsn KlsucKe meines Lebens meine Lieb-
lingsneigung sein,» Von gelekrten Lreunäen au»
äer öckwei? nnä aus äem Äuslsnäe lieö er sick
pflsn^en unä pflsn?.enbesckreibungen nach Zürich
sckicken, äie er für sein geplantes, groües ?flan-
?:enwerk verwenäsn wollte, Oer loä an äer ?est
verkinäerte ikn sn äessen Vollenäung, Vs Kam erst
17SZ—1739 in Dürnberg postkum Kersus, Ware
äss mit so groöen IViüKen unä Kosten von Oesner
vorbereitete Werk noch von ikrn selbst vollenclet
worcien, so wäre äie LotsniK äsmsls um ein sskr-
Kunäert weiter gekommen, — OurcK Oesner an-
geregt, bestiegen im )skre I5S9 ärei OKurer äen





i?a/a/?cka, Ls wsre« äies /onann /^ab/'/c/lls /Vionra-

«us, pfsrrer ?u Lt, IVtsrtin, /o/iann /^oni/setta,
/vtoclerstor sn äer I>IicoIsiscKule unä ^acnarias
öee//, Är^t, pflanzen wuräen gesammelt unä sn
(Zesner überssnät, (Zesner selbst unternskrn im

^skre 1561 eine tZsäereise nsck äen osträtiscken
/Xlpen (Lcbuls unä IZormio) in (ZesellscKakt von
ssbricius, Än äer Vollenäung äes geplanten gro-
Ken balneologiscken Werkes verkinäerte (Zesner
ebenfalls sein früker Loä. Lsiäer ging mit seinen
nmterlassenen IVlsnusKripten suck äie nmksssenäe
LescKreibnng äer 8t, iVlorit^er Heilquelle verloren,
weicke ik,m sei« ortsknncliger Lreunä LrieäricK von
8slis sus 8smsäen für äsn gedachten ^weck im
Winter 1562 geliefert Kstte, Im Vngsäin mackte
(Zesner äie ösksnntsokskt (7am/?eiK/ vielleickt Kst
äer IZünäner LKronist äsmsls von (Zesner äie erste
Änregnng ?ur /Xbtsssung seiner «psetise Älpestris
LopogrspKics Oescriptio» erkslten, äie 's, sckon
bescktenswerte Kenntnisse äer IZUnäner IZergwelt
verrät. Im kolgenäen sskr finäen wir dsmpell in
freunäsckaftlickem IZriekverKeKr mit (Zesner, äem
er aus äsm Ongsäin versckieäsne pflanzen unä äie
IZescKreibung einer merkwürdigen perioäiscken
(Zueile im Vsl Lssna überssnckte,

ÄucK anäere OKroniK-Verkssser jener ?eit suck-
ten äen 3cKsuplst? ikrer Vr?äKlungen sus eigener
/XnscKsllung Kennen /u lernen. Z!u äiesem Zwecke
unternskm 5eba«k/a/z ^sunsier, Professor in lZssel
unä Verfasser einer KosmogrspKie, nickt okne ?it-
tern unä KIsgen, wie er selber ssgt, Wsnäernngen
über einige Älpenpässe unä bereiste äsbei suck äss
lZUnänerlsnä, Oin Kervorrsgenäer Kenner äes (Ze-

birges wsr offenbar ^^ick/lls T'sc/iuck/, äessen IZucK
«Oie urslt wsrkstttig ÄlpiscK PKetia» 1538 in ös-
sei im OrucK erschien, IscKuäi Kst jeäenkslls 8ep-
timer nnä I^uKmsnIer sus eigener Vereisung ge-
Ksnnt, (Zilg IscKnäi wsr nickt nur ein Wegbereiter
äer eidgenössischen (ZescKicKtsscKreibung, sonäern
suck ein LsKnbrecKer äer sckweiseriscken KsrtKo-
gispkie unä einer äer grööten Lsrnmler geogra-
pkiscken IVlsterisls im 16, sskrkunäert (Leo Weis?),
>1scK seinen Ltuäien ?u Paris 1520 nsck (ZIsrus
?urUcKgeKeKrt, begann er süss, wss sut äie «/Xlter-
tkllmer» äer 3cKwei? öe?ug Kstte, systematisch ?u
ssmmeln, ?u cliesem Zwecke äurckwsnäerte er äie
(Zebirge seines Vsterlsnäss vom Wallis bis nsck
IZUnäen, um sich ein KIsrss IZilä äer (Zebirgs^Uge,
äer WssserscKeiäen unä äer LIuLgebiete ?u er-
werben, Äls LrucKt äieser LorscKungen entstsnä
1528 LscKuclis erste groöe 8cKwei?erKsrte unä äer
oben erwärmte Kommentsr «Oie urslt wsrkstktig
AlpiscK petkis ,.,». Äis erste Ksrte, äie wir Ken-

nen, wuräe Kier versucht, äss (Zelsnäe im Oetsil
äsr^ustellen (Weis?),

Oie OKronisten Können ?wsr nickt eigentlick sls
Touristen im Keutigen 3inne gelten, sber sie ws-
ren äock äeren Wegdereiter, si,e Kslten äss Inter-
esse sn äer Älpenwelt verbreiten unä Vorurteile
unä tslscke ÄnsicKten bekämpfen, öeksuptete äock
nock 1705 ein Postocker Professor, äsö äie LcKwei-
?erluft, wie äiejenige in äen l'iroler- unä Kärntner-
bergen, wegen ihrer OngesunäKeit unä (ZrobKeit
äie (Zemüter äer IZewoKner gsn? ciumrn mscke, unä
äsö äss KleimweK äer LcKwei^er nur äsvon Kom-
me, äsö sie äie reinere unä bessere Luft in äer
Lremäe nickt ertragen Könnten!

Vine peike no/Zänck^c/ie/' /.a/zckcna/ks/Tia/e?' Kam
im 17, ^skrkunäert suk ikrer WsnäerscKskt nsck
Itslien äurck äie IZUnäner Älpen, 8ie Kaden ein äs-
mals gsn? erstsunlickes Verstänänis für äie dlstur-
sckönkeiten unseres Lanäss gezeigt unä ikrer bilä-
licken Darstellung äer öergwelt einen ÄnsärucK
?u vsrleiken gewuöt, wie er in solcker Vollkommen-
Keit bis äskin nie erreickt woräen wsr unä viel-
leickt erst im 19, lskrkunäert wieäer erreickt wor-
äen ist. Von ciiesen KollänäiscKen LanäscKsftsma-
lern wollen wir Kier nur Klercul.es LegKers unä ssn
KlscKsert erwärmen,

5eF/?e/"s Kst wskrsckeinlick im ^skre 1624 äie
IZünäner Älpen übersckritten, Oer iVIaler Kst äie
(ZebirgsIsnäscKaften, äie tiefen LinärucK auf ikn
gemackt ?u Kaden sckeinen, ?u groKartigen Visio-
nen in UbernstllrlicKer öeleucktung umgestaltet, so
äsö wir äie znigrunäe liegenäe WirKIicKKeit nur
sckwer wieäer erkennen Können, — ssn //ac/caer/
bereiste äss öünänerlsnä im sskre 1655. rlr msck-
te ?unsckst im ^uli äieses sskres einen ÄbstecKer
ins IZünäner Oberlsncl, Osnn gings wieäer Zurück
nsck (2Kur unä äurcks OomlescKg unä äie Vismsls
ins LcKsrns, ttsckaert Kstte äen Weg nsck 3plügen
in (ZesellscKgkt äes Pfarrers von Ävers-Oests ?u-
rückgelegt, unä so ist es erklärlick, äaö er clann
mit äiesem in sein KircKclorf Kinaufgestiegen ist,
Zweifellos äer erste auslsnäiscke Lourist, äer in
jene (Zegenci gelangte. Denn äas Ävers galt äsmsls
als äss abgeschlossenste bünäneriscke Lsl, äs nur
wenige mükssme Wege es mit äer übrigen Welt
verbsnclen, Auf seiner peiseroute pflegte ttackaert,
wenn irgenä möglick, äie lanclscksftlicken 8?ene-
rien im öiläe fest?ukslten, Line peike äieser Lsnä-
scksftsbiläer aus äen IZUnäner Älpen sinä uns
äurck ein günstiges (ZescKicK bis Keute erkslten ge-
blieben, (Zsn? erstsunlick ist äie IXaturtreue äieser
^eicknungen, um so erstsunlicker, wenn wir uns
äie pksntsstiscken, verzerrten IZiläer slpiner (Ze-

genäen äer äsmsligen einkeimiscken Osrsteller
vergegenwärtigen, rtsckaerts IZiläer beäeuten suf
jeäen I^sII einen ttökepunkt in äer (ZescKicKte cles

/XlpengefüKIs,
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Oie peligions- uncl IZllrgerKriege in äer 8cbwei?
unä OeutscKIsncl wsren lür äie Entwicklung 6es

IZergreisens wenig Zuträglich, Lrst ?u IZeginn äes

I8,^sKrKunäerts wsclite ciie Touristik in äen ÄI-
pen wieäer stärker sut, besonclers äsnk äer On-
ternebmungen äes ZürcKer dlsturforscriers s, s,

3cbeucb?er,
öcnellcn^e/' Kst äie Lraäitionen Lonrsä Qesners

wieäer aufgenommen unä äss verlorene Lerrsin
kür äen Alpinismus sllmäblicb Zurückerobert,
8cbeucb?er wsgt es, äie lZerge, äie er nocli von
Orscben bewobnt glaubt, suk langen weisen ?u
äurcbwanäern nnä sie mit unbefangenem IZlicK ?u
betrscriten, ^a, msn möclite bei ilim Zuweilen wie-
äer einen verbsltenen l'on äer IZewunäerung ber-
susbören, äer sn seinen groöen Vorgänger Oes-
ner erinnert, 8clieucb?er sckreibt in seiner «I^Istur-
gesckichte äes Lcbweit^erlsnäes» 1716: «Icli Ksnn
sus vielfältiger eigener rlrkslirung unä vielen IZerg-
weisen bezeugen, äaö mick Keine Nübe weniger
gereut als äiese, obgleich sie mit vielem Onge-
macll, Lorg unä Qekabren begleitet ist unä mir
manchesmal äen 8cbweiö susgetrieben,»

Oie «Itiners slpins», äie LcKeucK^er mit seinen
r^reunäen in äen Lskren 1703, 1705, 1707 msclite
betraten in Oraubünäen: KunKelspäö, ?Iein?enberg,
Viamala, Lplügen, IVisIoja, 8eptimer, Alliier, Älbuls,
8cbvn, Lsgnes, Lukmanier, Oberslp, lZernbsräin,
8cbeucb?ers Lcliiläerung über äen Ursprung cles

rtinterrbeins möge Iiier angefügt sein:
«Oer wsbre Ursprung äes blinäern pbeins be-

stellet / wie jet?t veräeutet woräen / in Visbergen
ocler (ZIetscbern / welche sicb ^war bis ?wei 8tunä
in äie Länge erstrecken / äergleicben nocli nirgenäs
in 8cbwei?eriscben Lsnäen gegeben. Von ciisen
diletsckeren / welcbe ob einer wilclen Älp / äss
?arsäeiü / ick glaub / ironice / genant / sieben /
klieöen vil IZäcK ab in einen tiekken / in Leisen ein-
kressenäen punö

Oie Älpen bei äem Ursprung äes pbeins seyn
so gäbe / unä wilä / ciaö sie nur sbgeet?t weräen
von äen 3chakken / welcbe in groöer IVl,enge slljäbr-
Iich sus Italien um äieser V/evä willen geführt
weräen, Oie lZergomasKer Hirten /so ibnen ab-
warten / kübren ein rsubes / wiläes / einfältiges
Leben, Ibre 8peise ist blirKmeKI mit XVssser ge-
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KocKet / onne Zsi? / okne Lütter; ?uweilen erget-
?en sie sien mit einem iiber ciie Belsen ?u tog ge-
islienen / oder sonst crepierten 8cKsk: IKr LrsnK
isi Wssser, Wie aber sller OKrten wss niecl-
lickes sn?utrekken / so isi es such Kier, Wir is,n-
gen / in ÄbwesenKeit ger ttirten / einige LeKsii-
Käse/ung 8cKskf?iger/gessen ?srten (ZescKmscK wir
nickt genug snrllkmen Können / songern in giesem
ranken Welteng vor sine Ämbrosis / genossen,»

8cKencK?ers 8cKrikten trugen nickt wenig gs?u
bei, gsö bslci dsrauk sin immer grööer werdenger
Ztrom kremder Leisenger nsck gen 8cKwei?er /XI-

pen einsetzte,
/0/7, 5c/?ellc«?e5, ger Vruder ges obengenannten,

Kstie im ^skre 1709 sn gie KöniglicKe ÄKsdemie
?n Lsris eine Ärbeit «liinera in slpes LKseiicss
suscepts» eingesandt, gie sber ungsgruckt gsdlie-
ben ist, 8ie Kandelt u, a, von gen NerKwUrgigKei-
ten ges Ltellsberges, von Lsg Lksker» usw. ^ok,
8cKeucK?er muö ger erste LcKwei?eriscKe (Zeologe
genannt wergen, ger seine ÄnsicKten durck selb-
stangige VeobscKtungen in gen /Xlpen ?u begrün-
gen suckte,

^u Leginn ges 18. ^jaklhunderts soll ger /^iz:
««/"ck von einem (ZeistlicKen sus t.svin, /, (7, ^ac?>ett,
bestiegen worgen sein, «ger gsr, wenn wir dsm-
pell glauben wollen, sckon nm lö70 von einem ge-
wissen Conrad, Ls gebt darüber bei gen Lngsgi-
nern die 8sge, gsö die öesteigung niemand an-
germ gelungen sei als jenem Lonrsd, Oieser Ksbe
sut der 8pit?e des Lerges ein Kleines goldenes
Xreu? befestigt, ung seitker trsge ger Lerg seinen
tarnen, Li? (ZKUnard, jet?t Li? Linsrg, (Zemsjäger,
weicke den (Zipkel ebenkslls erreickt Kstten, beksup-
teten sber später, clurcnsus nickts gergleicken ge-
funden ?u Ksben, Oie ÄussicKt Kingegsn Konnten
»ie nickt gering rUKmsn und wollten Uber slle Ler-
ge Kinweg sogar den Wslensee erblickt Ksben, —
Oie dlackrickt Uber die öesteigung des Li? Linsrg
gurck (Z, ^sdrell Klingt sckon glsubkstter, ob-
woKI suck Kiebei von groöen (ZefsKren gieses On-
ternehmens dericktet wirg, Lin Ädler insbesongere,
ger sn gen getäkrlicksten 8tellen ikn mit gen LIU-
geln nieder^uscKIsgen verzückte, Ksbe gem Lrstei-
ger viel ?u schaffen gemsckt, Äuk gem (Zipfel tsnd
^sgrell ein Lssr Luöeisen, er nakm sie mit ung
lieö gie seinen gstUr ?urUcK,

Oer LUngner LksrrKerr /V//c. 5/?/-?'-/?.«/'«' ?u 8ee-
wis i, Lrätigsu wsr woKI ger erste, ger aus ton-
ristiscken und geogrspkiscken Interessen im ^skre
I7Z0 5cesa/?/ana und 7'scn/n^e/ bestiegen Kst, 8eine
8cKiIgerungen gieser Vergreisen sind Keute nocli
reckt smüssnt ?u lesen. Vom IscKingel Kebt er gen
«sckönen LrospeKt Kinsus Uber gen I^indauer 8ee
ins 8cKwabenIsnd» Kervor, ZererKsrcis Zcessplsna-

Vergreise Kst ikn «in nock mekrere Verwunderung
verset?t sls ger 'LscKingel», Vr unternskm giese
«Leise» mit gem (Zsnev^Vsclwirt ung einem slten
Mger, Von der Älp Lssons sus stiegen sie «clurck
eine gscke LelsKeKIe Uber die ÄbstUr?e ges Älp-
steins Kinsut ung Uber den «groöen (ZletscKer»,
VndlicK gelangten sie sut den obersten (Zipfel ges
Verges, «ga gienge es erst sn eine reckte Verwun-
clerung», Äuk gem obersten (Zipkel ssken wir «mi-
rsbilis», 8ererKsrg Kebt besonders gie umfassende
/XussicKt Kervor. «IVtsn siebet, so weit als es gss
Äug ertragen mag, nickts als Lerge und Lerge,
eine unglaubliche Weite umker, suöert dev einer
ein?igen Öffnung Uber gen Vingsuer 8ee Kinsus ins
8cKwsbenisng, ga präsentiert sick das scbönste
Änseben von der Welt, gie 8tägte Vingau, Lon-
stan?, gie Insel Leicbensu, Ärbon etc. sckevnen
gan? nsok ?u seyn, mit gem LerspeKtiv Ksnn msn
gie läcker und Qebsu gar wobl clistinguieren.» —
Vom Liptei der Lcesaplsna aus stieg gsnn 8erer-
Karg Kinunter Uber gie Lote Älp ?um LUnersee.
Oer 8ee soll, w,ie 8ererKsrd bericktet, bei Witte-
rungsängerung ?u brllllen beginnen; Kier wokne
suck, «wie msn mutkmsset», ein OrscKe, Lin Lirt
versickerte, er Kabe etlickemal geseken, dsö ein
groöes l'ier «sick sus gem 8ee Kervorgelsssen ung
suk einem aus dem Wssser Kersusrsgengen 8tein
eine 8tunde oder ?wei sn ger 8onne lag», — 8e-
rerksrg Kst woKI such gen OurcKpsö ins /vsonts-
ton begangen; jedenkalls besckreibt er es «sls ein
wunderlichen Lsö, da msn ?wiscken ?wey perpen-
gikulsr gegen einander sukgerickteten sebr Koben
Belsen, weicke nickt weiter als circs grev Xlskter
von einander .stehen, gurckgeket,» — Oaö ger 8ee-
wiser LkarrKerr such den l/k/an bestiegen Kst, ist
nskelisgend, Oie LernsicKt wird such Kier v«>
allem gerUKmt,

Wss 8ererKsrg dsmsls in gie (Zebirgswelt ?og,
gss wsr in erster Linie die naive Neugier nacb
allen den «curiositstes naturae», gie ger Wsngerer
Kier findet, Vs ist nock nickt gie romsntiscke t<s-
turbegeisterung ges LonsseauscKen Zeitalters, kUr
gie diroösrtigkeit ger ttockgebirgsnatur Kst 8erer-
Karg nock wenig (ZekUKI; er blickt von gen Lerges-
KSKen lieber Kinsb in gie blükengen Isler ung
Vbenen, gie ikm von dort sus geseken cloppelt sn-
genekm erscheinen, Oie (AetscKerpracKt der VUnd-
ner /Vlpen erweckt in ikm 8cKrecKen ung /Xbnei-
gung ung vom LKeinwslggletscKer V, meint er,
msn Könne ?u diesem «grsölicken (ZIetscKer» nickt
okne Orsusen seine Äugen sukkeben, ImmerKin ist
8ererKsrg einer der ersten, ger suk gss periocliscke
WscKsen ger (ZIetscKer und gie VrscKeinung ger
^skres?eitsckickten im (ZIetscKereis (gie öängerung)
Kingewiesen Kst,
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